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„Automatismen zur 
Qualitätssicherung und im 

Testbetrieb des SAP-Rollouts “

Zunehmender Einsatz von Automatismen zur 
Qualitätssicherung und im Testbetrieb im 

Rahmen des SAP-Rollouts im Magistrat der 
Stadt Wien
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Informationen aus erster 
Hand

Ich werde in diesem Vortrag 
folgende Themen berichten:

• Politische Gedanken
• Automatismen im SAP
• Testautomation mit ECATT
• „Testadministration mit dem SAP Solution 

Manager“ und wie wir dazu kommen
• Unser Wiener Projekt „SAPHIR“
• Historie, Projektierung, Schritte und 

Erfolge unserer Qualitätssicherung
– Nutzungsumfang und Potentiale der 

Tools
– Eindrücke zu Automatismen…
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STEV 
Vereinigung für Software-

Qualitätsmanagement

• Schon in der Ankündigung dieser 
von STEV und ADV, der größten 
österreichischen IT-
Nutzervertretungsorganisation , 
die ich hier vertrete, getragenen 
Veranstaltung findet sich die 
Mission: „Der STEV Österreich 
hat sich immer als Freundeskreis 
verstanden, in dem Geben und 
Nehmen der Mitglieder im 
Mittelpunkt stehen.“[1]
[1]
http://www.adv.at/veranstaltungen/prog
ramme/STEV20070511.pdf
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Austrian Testing Board ( ATB)

• Das Austrian Testing Board (ATB) ist 
die einzige und offizielle Vertretung des 
International Software Testing
Qualification Board (ISTQB) in 
Österreich. Als unabhängiges und 
neutrales Gremium stellt das Austrian
Testing Board das Trainingsangebot 
zum Certified Tester durch 
Akkreditierung von Trainingsprovidern, 
sowie die Abhaltung von 
Zertifizierungs-Prüfungen durch 
professionelle Partner in Österreich 
sicher. 



Wien, 11.05.07

Automatismen zur 
Qualitätssicherung und im 
Testbetrieb des SAP-
Rollouts

DI Dr. Werner J. Kläring
MA 6 - Rechnungsamt
T: +43-1-4000-92532
H: +43-6648268903

Folie  5

Welcome to ISTQB

• Software systems are omnipresent. It is
not infrequent that the life of people
depends on the frictionless and reliable
functioning of the programs; a point in 
case is medical technology. 
Professional verifying and testing of 
software therefore becomes an 
increasingly important task which
requires well-founded education.

• This is why software testing
professionals from all over the world
have come together in order to work
out and define standardized contents
for further education.
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SqpÖV - Softwarequalität und Prüfung 
in der Öffentlichen Verwaltung

• SqpÖV - die Prüfstelle für 
Fachprogramme in der 
Öffentlichen Verwaltung

• SqpÖV prüft Softwareprodukte im 
Verwaltungseinsatz und erstellt 
Gutachten, die die Erteilung 
eines Softwarezertifikates durch 
öffentlich akkreditierte 
Zertifizierungsstellen 
ermöglichen…

• Mitglied bei der OKKSA.DE …
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Wie richtig bucht meine 
komplexe SAP-Buchhaltung?

• Ich habe mich daher mittlerweile 
der Beantwortung obiger Frage 
zugewandt:

• Wer, wie wir im Rechnungsamt 
der Stadt Wien[1], jedes Jahr 
viele hunderttausende  
Rechnungen und …zig 
hunderttausende  Buchungen 
durchführt, fragt sich berechtigt, 
wie richtig arbeitet meine SAP®-
Buchhaltung? 
[1]

http://www.wien.gv.at/finanzen/rec
hnungsamt/index.html



Wien, 11.05.07

Automatismen zur 
Qualitätssicherung und im 
Testbetrieb des SAP-
Rollouts

DI Dr. Werner J. Kläring
MA 6 - Rechnungsamt
T: +43-1-4000-92532
H: +43-6648268903

Folie  8

Die ICH-AG

• Die Wissenschaft: ab 1972 über 10 Jahre mit 
dem Aufbau des EDV-Zentrums der 
Veterinärmedizinischen Universität Wien befasst

• Die Wirtschaft: 1982 – 1988 Geschäftsführer 
und Gesellschafter div. Firmenkonstrukte in 
Österreich und USA.

• Die Verwaltung: seit 1988 im EDV-Geschäft 
des Magistrats der Stadt Wien

• 1999-2003: Projektgruppe 
Verwaltungsmodernisierung in der MD

– QS und Projektcontrolling
– ISO 2001 Zertifizierung

• Seit 2003 MA 6-SAPport 
– CRM- und Qualitätsmanagement

• Die Zukunft: 2008- Pensionierung beim 
Magistrat – Vorträge, Publikationen, ADV, 
Sachverständiger, F & E, ...
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Automatismen ...

• Begriff „AUTOMATISMUS“
• griech. „automaton“
• heißt: „von selbst geschehend“
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Automatismen ...

• Div. Begiffsinhalte: Psychologie, ...
• Technik: aus der Industrie
• „Roboter“
• Stammt von „robota“ ab, einem 

slawischen Wort für Fronarbeit.
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Ansprüche an Automatismen

• Die Ansprüche an Automatismen 
im Umfeld von Softwaretests sind 
es,
– unter einem hohem Maß 

angestrebter Fehlerfreiheit und 
Ausfallssicherheit

– die Planungs-, Durchführungs-
und Nachbereitungszeiten 
und/oder

– die Kosten für die Bereitstellung 
von Räumlichkeiten, Systemen, 
Lizenz- und Installationskosten 
zu optimieren – meist zu 
minimieren.
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Automatismen …

• Die Stärken der 
Maschine
(Testautomatis-
mus) liegen 
genau dort, wo 
der Mensch 
schwach ist

•• ZitiertZitiert nachnach einemeinem HinweisHinweis meinesmeines
FreundesFreundes Karl Karl FrühaufFrühauf, Basel., Basel.

schnell arbeiten

stur immer 
das gleiche tun

penibel 
aufzeichnen

sich erinnern
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Vorstellung unseres Wiener SAP-
Projekts SAPHIR

• Magistrat der Stadt Wien
• SAP-Roll Out Projekt im Magistrat der 

Stadt Wien
• Träger des Projekts (MA 6, MA 14, 

SAP)
• …



Wien, 11.05.07

Automatismen zur 
Qualitätssicherung und im 
Testbetrieb des SAP-
Rollouts

DI Dr. Werner J. Kläring
MA 6 - Rechnungsamt
T: +43-1-4000-92532
H: +43-6648268903

Folie  14



Wien, 11.05.07

Automatismen zur 
Qualitätssicherung und im 
Testbetrieb des SAP-
Rollouts

DI Dr. Werner J. Kläring
MA 6 - Rechnungsamt
T: +43-1-4000-92532
H: +43-6648268903

Folie  15

Aufgabenverteilung bei der
SAP-Einführung

6er MA 6 – Direktion
• Rechnungsamtsdirektor erhält den Auftrag als 

Projektleiter durch den Magistratsdirektor
• Rechnungsamt ~ 1.000 Mitarbeiter/innen

6er MA 6 – SAPport
• Fachliche Betreuung

• SAPport ~ 30 Mitarbeiter/innen

CC – SAP (MA 14)
• Implementierung, Betriebsführung, Hotline, 

technische Betreuung
• MA 14-ADV ~ 500 Mitarbeiter/innen
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Aufgabenverteilung bei der
SAP-Einführung

Magistratsdienststelle = „Kunde“
• Definition der Kostenträger (Produkte und 

Leistungen) in Abstimmung mit der MD-OS

• Erkennen allfälliger zusätzlicher - über das 
derzeitige Rechnungswesen hinausgehender -
Anforderungen und Wünsche
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Aufgabenverteilung im Betrieb
MA 6 Buchhaltungen
• Buchungen in detailierterem Umfang (Kostenstellen-

und Kostenträgerebene)
• Kontenverwaltung in detailierterem Umfang
• Rechnungsvorerfassung statt Protokollierung
• CRM-Verwaltung statt GEPARD
• Zentrales Standard-Berichtswesen

Leistungserbringende bzw. –empfangende 
Dienststelle

• Bestellung (- Artikelkatalog)
• Lieferbestätigung
• CRM-Einträge
• CATS – Zeiterfassung

Anordnungsbefugte Dienststelle
• Freigaben
• Mittelzuteilung und -verschiebung
• Bedeckungen
• Individuelle Berichte
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Status Breitenentwicklung
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Organigramm
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Tiefenentwicklung
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Tiefenentwicklung
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Historie und Schritte zu 
„TESTVERFAHREN“

• Einstieg zum Thema im MA 6-SAPport im 
Sommer 2003

• Evaluation von Verfahren
• ISO17779

– ISO17799 is actually "a comprehensive set
of controls comprising best practices in 
information security". It is essentially, in part
(extended), an internationally recognized
generic information security standard

• Testhandbücher
• Händische Tests mit Key-Usern aus den 

Dienststellen und den zugehörigen 
Buchhaltungsabteilungen und SAPport-
Mitarbeiter/innen
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Händische Tests mit Key-Usern und 
Mitarbeiter/innen

• Erstellung eines TESTHANDBUCHES, in 

welchem sich alle Informationen finden, die 

eine am Test beteiligte Person suchen könnte.

• Einladung der Key-User aus den Dienststellen 

und den zugehörigen Buchhaltungsabteilungen 

zu einer Testwoche im Oktober 2003.
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Historie und Schritte zu 
„TESTVERFAHREN“

• Organisation aller Integrationstests 2003/2004

– Händische Durchführung durch SAPport 

und Key User.

– Dazu habe ich ein Testhandbuch, das allen 

Beteiligten ihre Rollen und Funktionen 

zuordnet, erstellt.

– Anleitungen zur Durchführung der Testläufe 

und die Dokumentation von Fehlern erfolgte 

in WORD-Dokumentation.
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Verwaltung der Testfälle
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Händische Tests mit Key-Usern und 
Mitarbeiter/innen

• Die Tests finden in einem Schulungsraum des 

MA 6-SAPport mit 18 Bildschirmarbeitsplätzen 

und dem nötigen Equipment, wie Beamer etc., 

statt

• ~150 Testfälle decken die Hauptprozesse voll 

ab

• Schwierigkeiten und Erfolge bei Integrations-

und/oder Releasewechseltests

– Anzahl der Testpersonen

– User, Rollen, Berechtigungen
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Tools?
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Evaluation von Verfahren

• SAP eCATT
• COMPUWARE
• MERCURY INTERACTIVE
• OBJENTIS
• SUPER-DATA, München
• SEQIS
• U.v.a.m.
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eCATT von SAP ist verfügbar

• Literatur
• Kunden
• eCATT-Schulung durch einen externen 

Dienstleister (nicht SAP) im Frühjahr 
2004 ergab keine Nutzbarkeit in 
unserem RollOut-Projekt.

• In einem Papier wurden die 
Forderungen an ein 
automationsgestütztes Test-Tool 
zusammengefasst.
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Ergebnis der Evaluation
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Ergebnis der Evaluation

• Zweiter Anlauf im April 2005 im 

Programmsteuerungs-Gremium des SAPHIR-

Rollout-Projekts genehmigt.

• eCATT-Workshop mit SAP TMC und unserem 

Team in der letzten Juni-Woche 2005 zeigte 

überzeugend die Machbarkeit unserer 

Anforderungen.

• Organisation der Integrationstests 2005 und 

2006 und des Releasewechseltests 2006 

– eCATT Automatismen unter SMI
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ECATT

• Der heute 87-jährige 
Konstrukteur des 
„MAILÜFTERLs“,
des ersten voll 
transistorisierten
digitalen Computers 
in Wien in den 
50iger Jahren, 

• Herr Univ.-Prof. Dr. 
Heinz ZEMANEK , 
der spätere Leiter 
des Wiener IBM-
Labors und IBM-
Fellow

• Meine erste Prüfung 
an der TU Wien 
über „digitale 
Maschinen“ 1967.
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ECATT
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ECATT

• eCATT eignet sich sowohl für
– prozessorientierte Integrationstests

• wie auch für
– Funktionstests von Komponenten.
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ECATT
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ECATT

• Das ‚Herz‘ des Arbeitens mit ECATT ist 
die „TESTKONFIGURATION“.

• Diese besteht aus
– der aufgezeichneten Testlogik , die 

den Testablauf steuert,
– den Sätzen von Testdaten und
– den Systemdaten, die die Systeme 

spezifizieren.
• Dieser modulare Aufbau erlaubt die 

Verwendung der verschiedensten 
Zusammensetzungen.
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ECATT
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ECATT
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ECATT

• ECATT ist derartig konzipiert, dass es 
über ein zentrales Testsystem 
betrieben werden soll.

• SAP empfielt dazu den Solution 
Mananger Implemetation SMI. 
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ECATT
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ECATT
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ECATT
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Historie und Schritte zu 
„TESTVERFAHREN“

• Releasewechsel 2005 (-> R3 470X200) und 

2006 (-> ERP2005), Integrationstest 2006/2007

• Erfolgreiche Einbindung des „SAP SOLUTION 

MANAGER for IMPLEMENTATION – SMI“

• Der SMI wurde mitten in unser Projekt platziert.

• Alle Strukturen der Prozesse wurden aus dem 

bis dahin genutzten „Hauptprozessliste“-Excel 

übernommen.
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Historie und Schritte zu 
„TESTVERFAHREN“

• Der SAP Solution Manager unterstützt  

während des gesamten Lebenszyklus der 

Lösungen – vom Business Blueprint über die 

Konfiguration bis hin zur Qualitätssicherung. 

Der SAP Solution Manager bietet einen 

zentralen Zugriff zu Werkzeugen, Methoden 

und vorkonfigurierten Inhalten, die während der 

Evaluierung und Implementierung sowie beim 

operativen Betrieb der Systeme benutzt 

werden können.

• SMI: Evaluation und Einführung ins Projekt 

SAPHIR seit Sommer 2004
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Verwaltung der Testfälle
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Verwaltung der Testfälle
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Verwaltung der Testfälle/ Status
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Verwaltung der Testfälle

• Wir haben die Geschäftsprozesse aus Sicht 
der Qualitätssicherung zunächst in 2 Prioritäten 
unterteilt:
– Die Priorität 1 bekommen jene 

Geschäftsprozesse zugeteilt, die nach 
einem Eingriff (Releasewechsel, Integration 
etc.) unmittelbar wieder verfügbar sein 
müssen.

– Die übrigen erhalten Priorität 2.
• Zur Zeit haben wir bereits alle 

Prozesse in Testpaketen verfügbar.
• Je nach Kunden = Dienststelle + 

Buchhaltungsabteilung/en werden die 
Testpläne konfiguriert.
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Historie und Schritte zu 
„TESTVERFAHREN“

• Testpläne aus dem Integrationstest 2006 Phase I (17.7. 
bis 31.8.2006)
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Die Testplanverwaltung im SMI

• Die Testpläne sind eine Sammlung aller 
Testfälle, die wir für eine spezifische Testphase 
benötigen.

• Sie können die folgenden Objekte umfassen:
– manuelle Testfälle
– externe Anwendungen, z.B. ein 

zertifiziertes Drittanbieter-Testwerkzeug 
oder ein MS-Word-Dokument

– CATTs
– eCATT-Testkonfigurationen
– Funktionsbausteintests.
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Beschreibung eines Testfalls
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Testen unter SMI

Mit der Testplanverwaltung können wir
– Testpläne anlegen, ändern, kopieren oder 

löschen,
– Testpläne transportieren,
– Testpläne in Testpakete aufteilen, die wir 

einzelnen Testern zuweisen,
– den Testfortschritt mit dem Status-

Infosystem überwachen und 
Testergebnisse exportieren.

• Im Projekt „Releasewechsel 2005“ habe ich für 
jeden Testtag einen Testplan angelegt.

• Im Projekt „Integrationstest 2006 Phase I“
haben wir auf Basis der Vorlage „SAPHIR“
jeder Dienststelle + Buchhaltungsabteilung  
einen Testplan zur Verfügung gestellt.
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Testen unter SMI

• Im SMI fassen wir eine Anzahl von Testfällen

(= Prozesse) zu Testpaketen zusammen.

• Jedes Testpaket wird einem oder mehreren 

Testpersonen zugeordnet.

• Die Summe der Testpakete ist ein Testplan.

• Wir nutzen das Statusinfosystem, um 

Statusanalysen von Testplänen anzuzeigen, 

auszudrucken und weiterzuverarbeiten.
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Handbuch für Testpersonen
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Sicht der Key-User/Testpersonen
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Sicht der Key-User/Testpersonen
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Sicht der Key-User/Testpersonen
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Sicht der Testkoordination
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Sicht der Test-Koordination
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Unsere Eindrücke und Erfahrungen 
zum SMI in der Testadministration

• Vorteile Test mit SMI
– Gruppendynamik : 

Stimmung im 
Arbeitsumfeld

– Qualität
– Arbeitsgeschwindigkeit, 

d.h., dass sich der 
Aufwand eines Tages 
auf 2-3 Stunden pro 
Tag reduziert hat

– Übersicht für den 
Koordinator; angedacht 
sind dezentrale 
Testaktivitäten.

– Fehlerverwaltung und 
Fehlerverfolgung durch 
SMI professionalisiert
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Feedback
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Feedback
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Feedback
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Automatismen?

• Komplexes 
unterschätztes
Thema

• Entmystifizierung
erforderlich

• Umfang nach 
Erfordernissen
definieren

• Einsatz von 
Automatismen
steigern

• Psychologie 
beachten

• Grafik: JUKL


